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DAS EUROPÄISCHE SOLIDARITÄTSKORPS 

Du hast dich für einen Freiwilligendienst über das Europäische Solidaritätskorps (ESK) entschieden? Dann 

gibt es vor deiner Ausreise ein paar Dinge zu beachten und ein paar To-do’s zu erledigen. Aber keine Sorge, 

dieser Leitfaden informiert dich über alles, was du wissen musst, um an dein Ziel zu kommen! 

Das Europäische Solidaritätskorps (ESK) ist ein Programm der Europäischen Union, mit dem sich junge 

Menschen in sozialen, kulturellen oder gesellschaftlichen Projekten engagieren können. Es gibt 

verschiedene Möglichkeiten teilzunehmen: Solidaritätsprojekte im eigenen Land, individuelle 

Freiwilligendienste im Ausland, Freiwilligentätigkeit im Team sowie humanitäre Freiwilligenprojekte 

außerhalb der EU. 

Dieser Leitfaden bezieht sich auf den klassischen individuellen ESK-Freiwilligendienst im Ausland. Dabei 

engagierst du dich für eine Zeit lang in einem Projekt in einem EU-Land oder Partnerland und sammelst 

neue Erfahrungen, lernst Menschen aus anderen Ländern kennen und bekommst Einblicke in Alltag, 

Sprache und Kultur vor Ort. Der Freiwilligendienst ist theoretisch ab 2 Wochen bis 12 Monate möglich. Die 

meisten Angebote dauern 6–12 Monate. 

REGISTRIERUNG ÜBER DAS EUROPÄISCHE JUGENDPORTAL 

Um am Europäischen Solidaritätskorps (ESK) teilzunehmen, musst du dich über das Europäische 

Jugendportal registrieren. Dafür benötigst du ein EU Login-Konto. Wir zeigen dir hier, wie das geht – Schritt 

für Schritt.  

Dauer der Registrierung: ca. 5–10 Minuten 

Das brauchst du: 

• PC/Laptop/Tablet 

• Smartphone 

• E-Mail-Adresse. 

Das sind die einzelnen Schritte, die wir nun durchgehen: 

• Schritt 1: Du erstellst ein EU Login-Konto. 

• Schritt 2: Du verbindest dein Smartphone mit dem Konto. 

• Schritt 3: Du registrierst dich für das ESK. 

 

 

 

 

 

  

 

https://www.jugendfuereuropa.de/esk/foerderformate/solidaritaetsprojekte
https://youth.europa.eu/solidarity/young-people/volunteering_de
https://youth.europa.eu/solidarity/young-people/volunteering-humanitarian-aid_de
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Schritt 1: Du erstellst ein EU Login-Konto 

Für die Registrierung beim ESK benötigst du zuerst ein EU Login-Konto. Der EU Login ist der 

Zugang für alle EU-Webseiten (nicht nur ESK).  

Wichtig: Wenn du schon ein EU Login-Konto hast, kannst du diesen Schritt überspringen. Wenn du auch 

schon eine 2-Faktor-Authentifizierung eingerichtet hast, kannst du auch Schritt 2 überspringen. Logge dich 

einfach mit deinem bestehenden Konto ein und mache direkt mit Schritt 3 weiter. 

 

• Öffne auf deinem PC/Laptop oder Tablet die ESK-Seite auf dem Europäischen Jugendportal. 

• Klicke bei „Junge Menschen“ auf „Registrieren/Anmelden“. 

• Klicke auf „Auf EU Login registrieren“. 

 

• Du wirst nun zum EU Login weitergeleitet. 

• Klicke oben rechts auf „English (EN)“ und wähle „Deutsch (de)“ aus. 

• Gib deine Daten ein (Vorname, Nachname, E-Mail-Adresse). Setze das Häkchen bei der 

Datenschutzerklärung und klicke auf „Neues Konto erstellen“. 

 

 

 

 

 

 

 

https://youth.europa.eu/solidarity_de
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• Du bekommst nun eine E-Mail (Betreff: „Ihr Passwort“, Absender: automated-

notifications@nomail.ec.europa.eu). Klicke in der Mail auf „diesen Link“, um deine Anmeldung zu 

bestätigen. 

• Es öffnet sich ein neues Fenster in deinem Browser. Lege hier nun ein Passwort fest und klicke auf 

„Absenden“. 
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Schritt 2: Smartphone verbinden / 2-Faktor-Authentifizierung einrichten 

Du hast den EU Login-Account nun erstellt und bist eingeloggt. Es ist notwendig, eine 2-Faktor-

Authentifizierung einzurichten. Wir empfehlen dir die EU Login-App, das ist am einfachsten. Wenn du 

andere Wege nutzen möchtest, schau dir Schritt 2.5 an. 

2.1 App herunterladen 

Lade die App „EU Login“ auf dein Smartphone herunter. Du findest sie im 

Google Play Store oder im App Store. 

2.2 Smartphone mit EU Login-Konto verbinden 

• Klicke auf deinem PC/Laptop oder Tablet oben rechts auf das Zahnrad und dann auf „Mein Konto“.  

https://play.google.com/store/apps/details?id=eu.europa.ec.ecas&utm_source=emea_Med
https://apps.apple.com/de/app/eu-login/id1056119441
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• Um dein Konto mit deinem Smartphone zu verbinden, klicke auf „Meine Mobilgeräte 

verwalten“ und dann auf „Mobilgeräte hinzufügen“. 

• Gib deinem Smartphone einen Namen und lege eine 4-stellige PIN fest. Wichtig: Merke dir diese 

PIN und/oder notiere sie an einer sicheren Stelle. Du benötigst sie künftig für den Login. Klicke 

danach auf „Absenden“. Jetzt erscheint ein QR-Code. 

2.3 QR-Code scannen 

• Öffne die EU Login-App auf deinem Smartphone. 

• Tippe auf „Mein Gerät registrieren“. Nun kommen zwei Seiten mit Erklärungen. Tippe beide Male 

auf „Weiter“. 

• Scanne den QR-Code vom PC/Laptop oder Tablet. Falls gefragt: Erlaube der App den Zugriff auf die 

Kamera. 

• Gib deine PIN ein, die du bei Schritt 2.2 ausgewählt hast. 

 

• Fertig! Dein Smartphone ist jetzt verbunden. Du bekommst auch eine Bestätigungsmail. Ab jetzt 

brauchst du dein Smartphone immer zum Einloggen. 
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• Gut zu wissen: So sieht es aus, wenn du dich ab jetzt mit dem EU Login einloggst. Bei der 

Authentifizierungsmethode wählst du „EU Login-App mit PIN-Code“ aus.   

 

• Bestätige die Anmeldung in der EU Login-App auf deinem Smartphone. 

• Dann wirst du auf deinem PC/Laptop oder Tablet eingeloggt. 

2.4 Probleme bei der Authentifizierung mit der EU Login-App? 

Die EU-Seiten ändern sich manchmal und Bilder können anders aussehen. Aktuelle Infos und Anleitungen 

(auf Englisch) zur EU Login-App findest du hier:  

• Einrichten der EU Login-App 

• Einloggen durch EU Login-App PIN Code 

• Einloggen durch EU Login-App QR-Code  

• Einloggen und Authentifizierung durch EU Login-App auf dem gleichen Gerät  

https://trusted-digital-identity.europa.eu/creating-managing-and-using-your-eu-login-account/eu-login-mobile-application/eu-login-mobile-app-installation_en?prefLang=de
https://trusted-digital-identity.europa.eu/creating-managing-and-using-your-eu-login-account/eu-login-mobile-application/sign-eu-login-mobile-app-pin-code_en?prefLang=de
https://trusted-digital-identity.europa.eu/creating-managing-and-using-your-eu-login-account/eu-login-mobile-application/sign-eu-login-mobile-app-qr-code_en?prefLang=de
https://trusted-digital-identity.europa.eu/creating-managing-and-using-your-eu-login-account/eu-login-mobile-application/sign-eu-login-account-using-mobile-authentication_en?prefLang=de
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2.5 Andere Methoden? 

Wenn du statt der EU Login-App eine andere Methode nutzen möchtest, findest du hier 

weitere Infos: 

• Vertrauenswürdige Plattform bzw. Sicherheitsschlüssel  

• Elektronische ID (eID) 

Schritt 3: Registrierung abschließen 

• Gehe zurück zum Login-Bereich auf dem Europäischen Jugendportal. 

• Klicke auf „Erstmals anmelden“. Ggf. musst du dich hier nun über dein EU Login-Konto einloggen, 

falls du nicht schon eingeloggt bist (siehe Ende von Schritt 2.3). 

• Auf deinem PC/Laptop oder Tablet wirst du nun auf das ESK-Portal weitergeleitet. Hier schließt du 

deine Registrierung für das ESK ab, indem du die ersten Infos für dein ESK-Profil einträgst. 

• Trage zuerst deine persönlichen Daten ein. 

• Wähle aus, für welche Projekte du dich interessierst. Du kannst mehrere Bereiche auswählen und 

später nochmal ändern. 

• Wähle aus, welche Themen dich interessieren und wo du schon Erfahrungen hast. Diese Angaben 

kannst du später nochmal ändern. 

• Gib an, ob du schon einmal einen europäischen Freiwilligendienst gemacht hast. 

Wichtig: Man darf nur einmal an einem individuellen europäischen Freiwilligendienst ab 60 Tagen 

teilnehmen. An Kurzzeitdiensten kannst du auch öfter teilnehmen. Insgesamt 

darfst du dich maximal 12 Monate beim ESK engagieren.  

• Stimme zu, wenn du möchtest, dass Organisationen dich kontaktieren dürfen. 

• Klicke auf „Speichern”. 

https://trusted-digital-identity.europa.eu/creating-managing-and-using-your-eu-login-account/how-can-i-add-security-key-or-trusted-platform_en?prefLang=de
https://trusted-digital-identity.europa.eu/creating-managing-and-using-your-eu-login-account/how-can-i-add-my-eid-my-eu-login-account_en?prefLang=de
https://youth.europa.eu/solidarity/register_de
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Geschafft! Du bist jetzt für das ESK registriert. Du bekommst eine E-Mail mit der Bestätigung 

deiner Registrierung und deiner persönlichen Teilnehmernummer (PRN). 

Die PRN brauchst du später für Bewerbungen. Du findest die PRN auch bei deinem ESK-Profil.  

 

Jetzt kannst du dein Profil weiter ausfüllen und dich auf Projekte bewerben. 

 

PROFIL AUSFÜLLEN 

Nach der erfolgreichen Registrierung befindest du dich im ESK-Portal. Der nächste Schritt ist die 

Vervollständigung deines Bewerbungsprofils. Über den Reiter „Mein Profil“ hast du die Möglichkeit, dein 

Profil anzupassen. Du kannst alle Angaben später immer ändern.  

Unser Tipp: Am besten schreibst du die Texte direkt auf Englisch, damit Organisationen aus 

dem Ausland dein Profil verstehen. Es gibt keine automatische Übersetzung. Vergiss nicht, die einzelnen 

Bereiche immer zu speichern. 
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Persönliche Daten 

Hier ergänzt du deine persönlichen Daten wie Wohnort, bevorzugte Sprache, Telefonnummer. 

Hintergrund, Bildung und Kompetenzen 

Hier gibst du Infos zu deinem bisherigen Bildungsweg, Arbeitserfahrung und sonstige relevante 
Erfahrungen und Fähigkeiten an. 

Lade deinen Lebenslauf hoch. Nutze zur Erstellung das kostenlose europäische Tool „Europass“. 

Solidaritätsprojekte 

Gib hier an, wenn du ein Solidaritätsprojekt machen möchtest.  

Freiwilligenprojekte 

Gib hier an, wenn du an einem Freiwilligenprojekt (individuell oder im Team) teilnehmen möchtest. Wähle 
aus, in welchen Ländern du dich engagieren möchtest. Beschreibe deine bisherige Erfahrung mit 
freiwilligem Engagement und warum du dich im Rahmen des ESK engagieren möchtest. 

Freiwilligenprojekte im Bereich Humanitäre Hilfe 

Gib hier an, wenn du einen Freiwilligendienst im Bereich Humanitäre Hilfe machen möchtest. Beschreibe 
deine bisherige Erfahrung in der humanitären Hilfe und warum du dich an einem humanitären Projekt 
beteiligen möchtest. Wichtig: Zur Teilnahme an diesen Projekten benötigst du eine besondere 
Vorbereitung. Mehr Infos findest du auf dem Europäischen Jugendportal. 

Datenschutz 

Hier kannst du entscheiden, wer und wie man dich kontaktieren darf und ob dein Profil sichtbar sein soll 
für Organisationen, die aktiv nach Teilnehmenden suchen. 

Außerdem kannst du hier dein Konto löschen. 

 

Die Registrierung allein reicht noch nicht aus, um einen Platz zu bekommen. Mit deiner 

Registrierung kommst du zuerst in einen Pool von jungen Menschen, die sich für ein ESK 

interessieren. Deshalb solltest du selbst aktiv nach Projekten und Organisationen suchen, 

um deine Chancen auf einen Platz zu erhöhen. Dazu findest du nachfolgend mehr Infos. 

 

  

https://europass.europa.eu/de/create-europass-cv
Solidaritätsprojekte
https://youth.europa.eu/solidarity/young-people/volunteering-humanitarian-aid_de


 

Seite 10/14 

 

 

ENTSENDE- UND AUFNAHMEORGANISATION FINDEN 

Um am ESK teilzunehmen, benötigst du eine anerkannte Entsendeorganisation („unterstüt-

zende Organisation“) in Deutschland und ein „Projekt“ bzw. eine Aufnahmeorganisation 

(„Hosting Organisation“) im Ausland. 

Entsendeorganisation finden 

Obwohl du ein Projekt im Ausland unterstützt, brauchst du eine sogenannte Entsendeorganisation in 

Deutschland. Die Aufgabe der Entsendeorganisation ist es vor allem, dich vor, aber auch während und nach 

deinem Auslandsaufenthalt zu unterstützen. Sie hilft oft bei Bewerbungen, der Projektsuche und bei 

Problemen im Ausland. Die Entsendeorganisation organisiert ein Vorbereitungsseminar, damit du 

bestmöglich auf deine Zeit im Ausland vorbereitet bist, und sie unterstützt dich auch nach 

deiner Rückkehr beim Wiederankommen zu Hause. 

Es gibt zwei Optionen, eine Entsendeorganisation zu finden: 

Option 1: Nutze die Liste der überregionalen Entsendeorganisationen. Dort findest du 

Organisationen, bei denen du dich deutschlandweit bewerben kannst. 

Option 2: Nutze die öffentliche Datenbank der akkreditierten Organisationen. Stelle dort diese Filter ein:  

• Land: Deutschland 

• Rolle: Unterstützt 

Optional kannst du unter „Ort“ deinen Wohnort oder eine Stadt in deiner Nähe angeben. 

Theoretisch kannst du jede Entsendeorganisation wählen.  

https://www.jugendfuereuropa.de/fileadmin/jugendfuereuropa/dokumentencenter/esk/Info-Kit/13052024_Liste_EntsenderESK_final.pdf
https://youth.europa.eu/volunteering/organisations_de
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Eine Entsendeorganisation in deiner Nähe ist aber oft praktischer, zum Beispiel für den  

persönlichen Kontakt, Vorbereitungstreffen oder Seminare. Manche Entsendeorganisationen 

entsenden auch nur Freiwillige aus ihrem Umfeld. 

Die Kontaktdaten der Organisationen findest du auf deren eigenen Webseiten. Wir empfehlen 

die Kontaktaufnahme mit der deutschen Entsendeorganisation per Telefon. Du kannst auch 

eine E-Mail schreiben. Kläre deine Fragen: Kann die Organisation dich entsenden, welche 

Unterlagen werden benötigt, musst du dir selbst ein Projekt im Ausland suchen oder hat sie 

Partnerorganisationen im Ausland, bei denen du dich direkt für ein Projekt bewerben kannst? 

Nicht alle Informationen im Europäischen Jugendportal sind immer aktuell. Deshalb kann es sein, dass 

manche Organisationen oder Projekte nicht mehr aktiv sind, keine Plätze mehr haben oder nicht 

antworten. Lass dich davon nicht entmutigen – manchmal dauert die Suche etwas länger. Bleib dran! 

 

Aufnahmeorganisation/Projekt im Ausland finden 

Bei der Aufnahmeorganisation findet dein Projekt im Ausland statt. Um ein ESK-Projekt bzw. eine 

Aufnahmeorganisation im Ausland zu finden, gibt es zwei Optionen:  

Option 1: die Projekt-Datenbank auf dem Europäischen Jugendportal 

• Unter dem Filter „Art der Aktivität“ wählst du „Individuelle 

Freiwilligentätigkeit“ aus. 

• Auf der Karte siehst du nun, wo diese Einsatzstellen liegen (auf 

der Webseite siehst du unterhalb der Karte eine Auflistung der 

Projekte). 

Hinweis: Projekte werden hier oft erst 4–6 Monate vor Start des Projekts veröffentlicht. Einige Projekte 

werden auch sehr kurzfristig veröffentlicht (1–3 Monate vor Beginn). 

Tipp: Wenn du dich für eine kürzere 

Zeit in einer größeren Gruppe 

engagieren willst, kannst du an 

„Freiwilligenteams“ teilnehmen. Dann 

benötigst du auch keine 

Entsendeorganisation. 

 

https://youth.europa.eu/go-abroad/volunteering/opportunities_de
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Option 2: In der Organisations-Datenbank kannst du auch nach Aufnahmeorganisationen 

suchen. Dafür setzt du folgende Filter: 

• Land: dein Wunschland (Ist dir das Land egal, kannst du den Filter auf „Alle Länder“ stehen lassen. 

Je flexibler du bist, desto größer sind deine Chancen auf einen ESK-Platz.) 

• Rolle: Hosting 

Hinweis: Hier werden nicht direkt konkrete Stellen ausgeschrieben. Wenn du Interesse an einer 

Organisation hast, solltest du sie kontaktieren, um nach einer passenden Stelle für dich zu fragen. 

Unsere Empfehlung: Suche nach Projekten/Themen, die wirklich zu deinen Interessen passen, da du 

während deines Auslandsaufenthalts die meiste Zeit im Projekt verbringst. Sowohl in der Projekt- als auch 

in der Organisations-Datenbank kannst du nach Themen filtern, die dich interessieren. 

Beachte, dass die Bewerbungsphasen teilweise mehrere Monate dauern können, weil immer wieder neue 

Projekte in die Datenbank eingestellt werden. Wir empfehlen, die Datenbank regelmäßig (z. B. wöchentlich) 

auf neue Projekte zu prüfen.  

TIPP: Der Last Minute Markt von Eurodesk Deutschland 

Du suchst eher kurzfristig nach einer freien Stelle im Ausland? Dann schau im Last Minute Markt auf 

unserer Webseite www.rausvonzuhaus.de. Dort findest du auch ESK-Projekte, deren Bewerbungsfrist bald 

endet und die oft in den nächsten Wochen oder Monaten beginnen. Die ESK-Projekte werden hier von 

Entsendeorganisationen eingestellt. Du bewirbst dich dann direkt über die Entsendeorganisation für das 

Projekt im Ausland. 

https://youth.europa.eu/volunteering/organisations_de
https://www.rausvonzuhaus.de/lastminute/
http://www.rausvonzuhaus.de/
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WEITERE TIPPS FÜR DEIN ESK  

● Bewirb dich frühzeitig für das ESK, da das Bewerbungsverfahren etwas dauern kann. 

● Es gibt keine festen Bewerbungs- oder Ausreisefristen. Etwas Flexibilität hilft dir bei der Suche. 

● Suche frühzeitig nach einer Entsendeorganisation in Deutschland. Sie kann dich oft auch bei der 

Projektsuche unterstützen. 

● Du kannst und solltest dich für mehrere Projekte bewerben. Wenn du ein Angebot für einen ESK-

Platz bekommst, kannst du ihn auch ablehnen. Dies hat keine Konsequenzen für deinen weiteren 

Bewerbungsprozess. 

● Lass dich von Absagen oder fehlenden Rückmeldungen nicht entmutigen. Viele Organisationen 

erhalten sehr viele Bewerbungen. 

● Du verbringst die meiste Zeit in deiner Einsatzstelle. Suche deshalb am besten nach Projekten und 

Themen, die dich wirklich interessieren – nicht nur nach einem bestimmten Land. Ideal ist, wenn 

beides zusammenpasst. Oft entdeckt man aber auch Länder oder Orte, die man vorher gar nicht auf 

dem Schirm hatte. Wer offen für Neues und flexibel ist, hat bei der Suche oft bessere Chancen. 

● Zusätzlich zu den Datenbanken kannst du auch über das Internet, Facebook-Gruppen oder 

Instagram nach passenden ESK-Projekten suchen. Du musst nicht in ein englischsprachiges Land 

gehen, um dein Englisch zu verbessern. In vielen Projekten in Europa ist Englisch die 

Arbeitssprache. 

● Achte darauf, dass dein Profil vollständig ausgefüllt ist, damit Organisationen dich leichter 

kontaktieren können.  

● Schreibe für jedes Projekt individuelle Bewerbungen und erkläre, warum du dich dafür 

interessierst.  

● Verfasse deinen Lebenslauf und dein Motivationsschreiben am besten auf Englisch (oder in der 

Landessprache, falls du sie sprichst). Perfektes Englisch ist nicht nötig. 

● Bereite dich gut auf mögliche Vorstellungs- oder Kennenlerngespräche vor und informiere dich 

über die Organisation. 

● Checke regelmäßig deine E-Mails, merke dir dein Passwort und deine Authentifizierungsmethode. 

● Falls du deine persönliche Teilnehmernummer (PRN) suchst, kannst du sie auf der Startseite des 

ESK-Portals im blauen Feld unter „Deine Teilnehmernummer“ finden. 

● Frage nach dem Kontakt zu ehemaligen Teilnehmenden oder tausche dich mit EuroPeers 

(ehemalige ESK-Teilnehmende) aus. Erfahrungen aus erster Hand können sehr hilfreich sein.  

● Oft teilst du dir eine Unterkunft mit anderen Freiwilligen. Wenn du besondere 

Wünsche oder Bedenken hast, sprich diese frühzeitig an. 

● Ein Freiwilligendienst bedeutet auch Arbeit. Natürlich bist du freiwillig in dem Projekt, 

aber du gehst mit deiner Freiwilligentätigkeit auch Verpflichtungen ein. 

https://www.jugendfuereuropa.de/vernetzungen-weiterbildung/europeers/landkarte
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Hast du noch Fragen zum Europäischen Solidaritätskorps oder zu Freiwilligendiensten 

allgemein? Kontaktiere uns gerne – entweder telefonisch oder per E-Mail: 

 

ÜBER UNS 

Eurodesk ist ein Jugendinfonetzwerk mit Servicestellen in mehr als 35 europäischen Ländern. Wir vom 

deutschen Eurodesk-Team sammeln für dich Informationen rund um Auslandsaufenthalte und 

internationale Begegnungen. Da wir öffentlich gefördert sind, ist unsere persönliche Beratung kostenlos 

und neutral. Gerne helfen wir dir bei Fragen zum Europäischen Solidaritätskorps und zu anderen 

europäischen und internationalen Programmen. 

Übrigens gibt es uns in ganz Deutschland. Wenn du dich beraten lassen möchtest, kannst du dich an eine 

Eurodesk-Beratungsstelle in deiner Nähe wenden: www.rausvonzuhaus.de/beratung  

 

 

 

 

Eurodesk Deutschland ist ein Projekt von: 

 

 

 

Die Veröffentlichung stellt keine Meinungsäußerung des BMBFSFJ dar. Die Verantwortung für den Inhalt der Veröffentlichung liegt 

bei der Autorin/dem Autor. 

 

Eurodesk Deutschland c/o IJAB e. V. 

Godesberger Allee 142-148 

53175 Bonn 

 

Telefon: 0228 9506-250 

E-Mail: rausvonzuhaus@eurodesk.eu 

www.rausvonzuhaus.de/beratung 

 

http://www.rausvonzuhaus.de/beratung
mailto:rausvonzuhaus@eurodesk.eu
http://www.rausvonzuhaus.de/beratung

